
Protokoll 
 
 
zur Ausschusssitzung am 04.07.2005 
in den Vereinsräumen der Braunwarthsmühle 
Beginn: 19.30 Uhr 
Ende: 22.15 Uhr 
 
 
Anwesend:  Baron Bernward, Brauner Herbert, Dölger Werner, Eisenträger Sabine, Fries Christiane, Gado  
 Wolfgang, Kinz Markus, Rehse Dietmar, Maria, Markus und Winfried, Seitz Hermann, Sommer Alfred 
 
 
Punkt 1: Post/Allgemeines 

- Neue Mitglieder: Heinrich und Elisabeth Kempf 
- Am 8.6.05 ging der Antrag für die Geburtstagsfeier von Josef Spielmann am 22.12.05 an die Gemeinde. 
- Evtl. soll am Feldgeschworenenjahrtag gespielt werden. 
- Der Geschäftsführer der Fa. Suffel fragte an, ob der MV am Tag der offenen Tür am 12.11.05 von 9.00 Uhr bis 13.00 

Uhr spielen würde ⇒ Nach Rücksprache mit den Aktiven soll zugesagt werden. 
- Frau Heilig von der Fa. Adler fragte an, ob am 15.12. in Wörth zum Zapfenstreich gespielt werden könnte 

 ⇒ Absage wegen der Uhrzeit  
- Die Spende von Hilde Sieben wurde weitergegeben. 
- Von der Gemeinde kam der Überlassungsvertrag für den Saal der BWM am Infotag der Bläserjugend. 
- Am 30.6.05 ging die Genehmigung des Transparents für das Konzert 2006 ein. 
 

Punkt 2: Bläserjugend 
-  Die Wertungsspielen in Zirndorf waren musikalisch sehr erfolgreich, der außermusikalische Bereich war bezüglich des 

Schwimmbadbesuches leider nicht sehr gelungen. Christiane schlug vor, das Wertungsspiel und den Ausflug zukünftig 
zu trennen. 

-  Das Volleyballturnier am 29.7.05 findet statt. 
Nach dem Turnier sind ca. 50 Personen zu verpflegen (Preise wie bereits besprochen) 
Das Rahmenprogramm wird von einem anderen Verein bestritten. 
Werner und Markus R. kümmern sich um die Organisation. 

-  Laut dem von der Gemeinde zugesandten Überlassungsvertrag für den Tag der offenen Tür wird der Saal der BWM nicht 
kostenlos zur Verfügung gestellt, was Hr. Spinnler in der letzten Generalversammlung jedoch zugesagt hat. 
(Reinigungskosten sollen getragen werden) Der Vertrag soll bis zur Klärung nicht unterschrieben werden. 

-  Da keine Poloshirts der Größe S mehr vorrätig sind, wurde eine Bestellung genehmigt. 
-  Werner und Winfried berichteten über das Bläserklassenseminar am 1.6.05. 
-  Den Beitrag zum Weltjugendtag im August hat Winfried mit Frau Krebs abgeklärt. 
-  Die Teilnahme am Pfarrfest wurde nach einigem Hin und Her von Seiten der Pfarrei wieder storniert. 
-  Die Ausschreibungen zum Bläserklassentag am 30.10. sind ausgegeben. 
-  Der Termin für das Probewochenende des Vororchesters (21.+22.10.05) ist fest. 
-  Christiane regte eine Teilnahme am Treffen verschiedener JBOs aus dem Umkreis in Freudenberg an. 

In diesem Rahmen finden „Wertungsspielen“ statt, bei denen die eigenen Dirigenten als Juroren fungieren. Christiane 
wird die Sache weiterverfolgen, die jedoch aus musikalischer Sicht auch kritisch aufgenommen wurde. Weitere 
Möglichkeiten, mit anderen Orchestern in Kontakt zu kommen, wären evtl. ein Konzert mit Rossbach, eine Fahrt mit 
einem anderen JBO zum Wertungsspiel, oder selbst ein Wertungsspiel für JBOs (mit unabhängigen Wertungsrichtern!) 
zu organisieren. 

-  Jugendkonzert 2006: 21. Mai 
-  Bzgl. der Bezuschussung der musikalischen Ausbildung durch die Gemeinde gibt es keine Änderungen. 
-  Die nächste Sitzung der Bläserjugend findet am 6.7.2005 um 19.30 Uhr statt. 
 

Punkt 3: Fahrt zum Landesmusikfest nach München 
- Insgesamt ein gelungener Ausflug 
- Die entsprechenden Zuschussanträge werden von Werner und Maria noch gestellt. 
 

Punkt 4: Wunschkonzert 16.10.2005 
- Die nötigen Vorbereitungen werden in der nächsten Sitzung besprochen. 
 

Punkt 5: Adventskonzert 2005 
- Die Plakatwand wurde genehmigt. 
- An die Pfarrgemeinde sind 150,-- € zu entrichten. 
- Die Vorlage für die Plakate kann vom letzten Adventskonzert übernommen werden und wird von der zuständigen 

Person noch an Hermann weitergeleitet. 
- Wegen einem geplanten Konzert der Schoppensänger eine Woche vorher sind eine rechtzeitige Werbung und ein 

Vorverkauf (6 Wochen vorher) nötig. 
- Markus R. klärt die Möglichkeiten ab, ob und wie am Weihnachtsmarkt die Kirche mit einer Werbeschrift angestrahlt 

werden kann. 
- Am Weihnachtsmarkt soll ebenfalls ein Kartenverkauf stattfinden. 
- Die nötigen Zusatzproben klären Winfried und Werner ab. 



 
 
Punkt 6: Kreismusikfest Eschau 24. – 27.6.2005  

- Teilnahme war o.k. 
 
 

Punkt 7: Feuerwehrfest 10./11.9.2005 
- Die Teilnahme wurde mit der FFW wie bereits besprochen festgemacht. 
 
 

Punkt 8: Maibaumaufstellung 2005 
- Die Abrechnung steht noch aus. 
 
 

Punkt 9: Seminar 
- Werner berichtete über den Steuer – Workshop (Schwerpunkt Sponsoring). 
 
 

Punkt 10: Neuwahlen Vorstand/Ausschussmitglieder Januar 2006 
- Wegen eines neuen Schriftführers wurde Sonja Dölger-Streun gefragt – eine Antwort steht noch aus. 
 
 

Punkt 11: MVU – Mitgliedschaft 
Es wurde beschlossen, die Beitragsrechnung für die Monate Januar bis Mai wegen des einen Monats, der zuviel 
abgerechnet wurde, nicht zu reklamieren. 

 
 
Punkt 12: Plakatwand Steinhohle/Mühlweg 

- Ein Sponsor wurde noch nicht gefunden 
- Wegen des Verkehrsleitsystems wird die Plakatwand vielleicht ganz verschwinden – diese Entscheidung wird von der 

Gemeinde jedoch frühestens im August getroffen. 
 
 

Punkt 13: Konzert des Heeresmusikcorps aus Veitshöchheim 2006 
- Hermann fragt für den 21.11.2006 an, der endgültige Termin wird vom Musikcorps festgelegt. 
 
 

Punkt 14: Berlin 2006 
- Der endgültige Termin steht noch nicht fest (irgendwann Mitte Juni) 
- Hermann wird deshalb in Kontakt bleiben. 

 
 
Punkt 15: Weltmeisterschaftstag des SV am 3.10. 

- Wolfgang Hartlaub fragte wegen des Spielens zwischen den Veranstaltungen (insgesamt 8 Std.) an. 
- Hermann gab den Stundensatz von 180,-- € weiter. 
- Genaueres steht noch nicht fest. 

 
 
Punkt 16: Termine 2006 

25.2. Mexikanische Nacht 
02.4. Konzert SBO 
21.5. Jugendkonzert 
21.11. Konzert Heeresmusikcorps (statt Wunschkonzert) 
⇒ Termine werden von Bernward an Vereinsring weitergegeben. 
25.3.2007: Konzert SBO 

 
 
Punkt 17: Frankreich 2006 

- Folgende Fragen sind offen: Wie ernsthaft ist die Planung von Seiten der Gemeinde? 
Wie groß ist das Interesse des MVS? 
Soll mit der Gemeinde, oder getrennt gefahren werden? 

- Folgendes wurde beschlossen: Als MV (nicht privat) an der Fahrt der Gemeinde teilnehmen und die Zarpai dabei 
besuchen 
⇒ Bedingungen müssen rechtzeitig festgemacht werden. 

- Die Tatsache, dass der MV in der Festschrift „Urrugne – Sulzbach“ nicht erwähnt ist, sollte einmal an der richtigen 
Stelle angesprochen werden. 
 
 

Punkt 18: Neuorganisation MV 
- Nach einem Jahr sollte die Neuorganisation überdacht werden   ⇒ Besprechung in der nächsten Sitzung 

 



 
 
Punkt 19: Sonstiges 

- Die Beschwerde von Frau Gesierich ist mittlerweile etwas harmloser geworden. Der Wirt wird jedoch darauf achten, 
dass die Eingangstür immer verschlossen ist. 

- Es wurden diverse Ständchen besprochen. 
- Am 12.7. wird erstmals ein Musikerpartnerstammtisch stattfinden. 
- Magda Bachmann fragte an, ob dienstags abends die BWM für die Proben eines neuen Gospel – Chors genutzt 

werden kann. Wegen Terminüberschneidungen und versch. anderen Anfragen ist dies jedoch schwierig, außerdem ist 
die Untervermietung verboten. Sie soll sich deshalb zuerst nach anderen Möglichkeiten umschauen. 

- Es wurde eine Probepause für den 29.7., den 5.8. und den 12.8.05 beschlossen. 
- Alfred regte einen Ausflug in die Nähe des Chiemsees an ⇒ Er wird sich nach Programmmöglichkeiten 

umsehen. 
- Alfred stellte die Zukunft des MV zur Diskussion und regte an, dies auch mit einem externen Berater zu besprechen 

⇒ Sollte in einem kleinen Kreis besprochen werden 
⇒ Es erfolgte eine grundsätzliche Diskussion über die Jugendausbildung: ⇒ Aktueller Stand 

⇒ Begriff „Musikschule“ 
⇒ Zuschüsse Gemeinde 

- Alfred schlug vor, als Vorprogramm zu Urban Priol am 18.6.2006 auf dem Volksfest zu spielen. 
⇒ Evtl. Terminüberschneidung mit Berlin 
⇒ Hermann wird die Sache weiterverfolgen. 

 
 
 
 
 
 
 
Die nächste Sitzung wurde für den 12.08.2005 um 19.30 Uhr in der Braunwarthsmühle festgelegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
.............................................     ............................................. 
1. Vorsitzender       Schriftführer 


